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TECHNIK
Editorial

Liebe Leserin und Leser,
Wenn sie dieses Heft lesen, ist die Bundestagswahl gelaufen und das Ergebnis bekannt. Sicher für 
manchen nicht wunschgemäß, hat sich „der Wähler“ entschieden. Wie die daraus resultierende 
neue Parteienkonstellation künftige Probleme angehen wird und mit was die Wohnungswirtschaft 
rechnen kann oder muss, wird die Zukunft bringen. Wir werden weiterhin, als führende deutsch-
sprachige Fachzeitschrift für die Wohnungswirtschaft, unsere Meinung dazu sagen und sachlich 
informieren.

Wie immer, bietet die führende 
Fachzeitschrift der Wohnung-
swirtschaft technisch fundierte 
Beiträge, wie sie bei Printmedien 
kaum zu finden sind. Und Sie 
können jederzeit in unserem 
Archiv auf alle früheren Hefte 
zurückgreifen, ohne umstän-
dlich suchen zu müssen. So 
etwas bietet ihnen bisher kein 
anderes Medium der Wohnung-
swirtschaft. Unser nächstes 
Heft 36 erscheint am 
23. Oktober 2013

Im letzten Heft haben wir unsere Leser gefragt: 
„Hatten Sie Schäden an ihrer PV-Anlage?“ Rund 
60 Prozent beantworteten das mit Ja. Eigentlich 
eine erschreckend hohe Zahl. Denn es bedeutet, 
dass mehr als die Hälfte aller installierten PV-
Anlagen Probleme bereitet. Leider wird damit 
nicht gesagt, welcher Art. Deshalb meine Bitte 
an Sie: Mailen Sie mir ihre Stellungsnahme bzw. 
die Schilderung ihrer Probleme mit solchen 
Anlagen. Im Heft 35 habe ich dazu einige mir 
aus der Praxis bekannte Problembereiche dar-
gestellt. Es wäre für alle Leser wichtig, weitere 
Informationen zu diesem Bereich aus der prak-
tischen Anwendung zu erfahren, um sich vor 
Schäden besser zu schützen.

In diesem Jahr habe ich versucht, mit der Se-
rie WDVS die unterschiedliche Meinung und 
Information zum Fassadensystem von Fachau-
toren darlegen zu lassen. In diesem Heft Tech-
nik 36 endet vorläufig diese Serie. Falls Sie zu-
sätzliche fachliche Informationen dazu liefern 
können und wollen, bitte mir zuzusenden. Jede, 
auch noch so kontroverse Meinung, wenn sie 
sachlich und unpolemisch vorgetragen wird, 
hilft ein am Bau bewährtes System zu verbes-
sern. Denn gerade über dieses Fassadensystem 

kursieren viele Behauptungen, die leider oft nicht der Realität entsprechen. Oft werden sie mit viel Polemik 
und wenig Sachinhalt vorgetragen, je nach Einstellung des Autors. Dabei gibt es mittlerweile zu dieser Fas-
sadenkonstruktion mehr als 40 Jahre Erfahrung. Zugegeben, im Gegensatz zur traditionellen Bauweise aus 
Mauerwerk und Putz eine geringe Zeitspanne. Doch gerade der jugendliche Elan hilft oft, verkrusteten und 
eingefahrene Denkweisen neue Impulse zu geben. In diesem Sinne hoffe auch ich, von ihnen als Leser öfter 
und ausführlicher Informationen und Meinungen zu bekommen.
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